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KIEL. Der Ausbau der Windenergie ist in der Bevölkerung umstritten. Zwar gibt es 

grundsätzlich einen gesellschaftlichen Konsens über die Notwendigkeit der 

Energiewende; jedoch häufig gepaart mit dem „not in my backyard“-Gedanken. Zu 

Deutsch: Nicht in meiner Nachbarschaft. So ist die Akzeptanz für den Ausbau 

einerseits in den Umfragen sehr hoch, andererseits stoßen die geplanten 

Windkraftanlagen auch auf Protest insbesondere von Anwohnenden sowie von 

Naturschützerinnen und Naturschützern. Für das Gelingen der Energiewende ist die 

Zustimmung der Bevölkerung daher von zentraler Bedeutung.  

 

Die Gesellschaft für Energie und Klimaschutz Schleswig-Holstein, kurz EKSH, fördert 

deshalb das Bildungsprojekt der Deutschen Gesellschaft e.V. „Klimaziele ahoi – Mit 

frischem Wind voran“ – Ein Planspiel für Schulen in Schleswig-Holstein. Denn 

insbesondere Schülerinnen und Schüler sind wichtige Multiplikatoren für die 

Energiewende und den Klimaschutz. Sie tragen Argumente weiter in ihrer 

Altersgruppe und sind zukünftige Entscheiderinnen und Entscheider in Wirtschaft, 

Verwaltung und Politik. 

Die Deutsche Gesellschaft hat von September 2022 bis Februar 2023 15 Planspiele 

in acht Schulen in Schleswig-Holstein durchgeführt. In dem fiktiven Szenario nahmen 

die Jugendlichen unterschiedliche Rollen ein: beispielsweise Windpark-Investor*in, 

Vertreter*in einer Bürgerinitiative, Naturschützer*in oder Bürgermeister*in. Die 

Schülerinnen und Schüler wurden befähigt, eigene Argumente zu reflektieren und 

ihre Urteilsfähigkeit im Hinblick auf die Konflikte beim Ausbau der Windpark zu 

schärfen und Lösungen zu finden.  



    
 
 

 

 

Im Rahmen der Abschlussveranstaltung erfolgt ein Abgleich „Spiel vs. Realität“. 

Die Schülerinnen und Schüler diskutieren hier mit echten Akteuren der 

Energiewende. 

Wir erwarten Schülerinnen und Schüler aus einem Teil der Schulen, Herrn 

Johannes Grützner aus dem Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt 

und Natur des Landes Schleswig-Holstein, Leiter der Abteilung Klimaschutz und 

Energiewende, Frau Nicole Knudsen¸ vom Bundesverband Windenergie, 

Landesgeschäftsstelle Schleswig-Holstein, Herrn Erk Ulich aus dem Kreis 

Dithmarschen, Fachdienst Bau, Naturschutz und Regionalentwicklung sowie Herrn 

Ingo Ludwichowski, Geschäftsführer des NABU Schleswig-Holstein.  

 

 

Hinweis für die Medien 

Sie sind herzlich zu diesem Termin eingeladen. 
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